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Störung
Perſonenzug Halle Merſeburg Noch hält

der Zug Mir gegenüber ſitzt zigaretten
rauchend ein diſtinguierter Herr in den 30 er
dige Seine Augen blicken unternehmungs
uſtig Der typiſche Kavalier

Eine junge Dame ſchick appetitlich ſteigt
in unſer Abteil An meinem Gegenüber ſcheint
e ſchnell Gefallen zu finden Jch betrachte
as ar Wirklich füreinander geſchaffen

Blicke hin und her Grad will ſich eine Unter
haltung anſpinnen da wird die Tür des Ab
teils aufgeriſſen und ein älterer Herr begrüßt
mit derber Herzlichkeit mein Gegenüber Die
junge Dame hat ſich inzwiſchen eine Zigarette
angezündet

Apropos wie geht s denn deinen Kin
dern Sind ja wohl vier Stück Dein
Aelteſter der Robert muß doch nun wohl
ſchon an die vierzehn ſein Und Franz das
war doch der Dicke

Die junge Dame hat aufgelauſcht Sie ver
gßt das Ziehen an der Zigarette Jmmer
änger wird das Geſicht über die Familien

geſchichte Jetzt bei Franz dem Dicken
windet ſie ſich in Lachkrämpfen
Und das Gegenüber der ſchneidige Kava
lier zieht Grimmaſſen als ob er Eſſig ge
trunkèn hätte

Ekelhafter Kerl mit deinem Geſchwätz
Schade um den Flirt So leſen ihm die
Koupeinſaſſen vom Geſicht ab und biegen ſich

vor Lachen v 2 D
Die neuen Kreistagswahlen

Anfang April
Wie der Preußiſche Landkreistag den Kreis

verwaltungen mitgeteilt hat iſt mit den Neu
wahlen der Kreistagsabgeordneten die auf
Grund des vom Kabinett beſchloſſenen neuen
Geſetzes betreffend die Kreistagswahlen vor
genommen werden müſſen Anfang April zu
rechnen und mit dem erſten Zuſammentreten
der neuen Kreistage Ende April Der Preu
ßiſche Landkreistag empfiehlt den Kreiſen die
Frühjahrs Etats Kreistage bis nach den
Neuwahlen hinauszuſchieben Der erſte neue
Kreistag hat auch die Neuwahlen der Kreis
ausſchüſſe zu vollziehen Bis zum Jnkraft
treten des neuen Geſetzes bleiben die Mandate
der jetzigen Kreistagsabgeordneten beſtehen

Schwurgericht
Wegen eines angeblichen Raubüberfalls

ſtanden der Maurer Paul Brandt und
ſein Bruder der Arbeiter Albert Brandt
aus Lockwitz und der Arbeiter Paul
Schneider aus Gleſien vor dem Schwur
gericht

Der Arbeiter Reiße war in der Nacht vom
7 zum 8 Juli überfallen und ſchwer miß
handelt worden Vor dem Landjäger gab er
die Gebrüder Brandt aus Lockwitz als Täter
an Um ſeine etwas ungenau klingenden An
gaben zu her erzählte er dem Land
jäger auch der Arbeiter Stoye aus Lockwitz
ſei einmal von den beiden Brandts und ihrem
Freunde Schneider überfallen als er eines
Sonntags abends mit dem Rade von ſeiner
Braut kam Man habe ſogar nach ihm ge
ſchoſſen Dieſer Ueberfall auf Stoye führte

Trauerfeier für Exzellenz von Hegel
Die Feier im Merſeburger Dom Verbände und prominente Perſönlichkeiten

Beileiösadreſſen

Unter großer Beteiligung einheimiſcher und
auswärtiger prominenter Perſönlichkeiten fand
geſtern nachmittag 15 Uhr im Merſeburger
Dom die ſtimmungsvolle Trauerfeier für
Exzellenz v Hegel ſtatt Zu beiden Seiten
des mit koſtbaren Kränzen bedeckten Sarges ſah
man in Reihen geordnet die Vertreter des geiſti
gen kulturellen und politiſchen Lebens unſerer
Provinz Der Gardeverein dem der Verſtor
bene angehört hatte nahm zu Häupten des
Sarges mit ſeiner Fahne Aufſtellung ebenſo
der Merſeburger Domchor Der Sohn von
Exzellenz Hegel nahm die zahlreichen Beileids
bezeugungen und Kranzſpenden entgegen

Der Stadtſuperintendent Prof Bithorn
legte ſeiner Trauerrede das Pauluswort zu
grunde Von Gottes Gnade bin das ich bin

Er ſchilderte in dem Toten ein Stück deutſcher
Geiſtesgeſchichte würdigte ſeine hohe Arbeits
kraft und Freudigkeit umſchrieb eine glänzende
Staatslaufbahn die nicht vermocht hatte dem
ſchlichten Menſchen der mit ſo ungewöhnlichen
Auszeichnungen überhäuft worden war den
Blick für das Natürliche und Einfache zu trüben
Begeiſterung für große Ziele zeichnete ihn aus
Freundlichkeit im perſönlichen Verkehr eine
Liebe zum Ganzen Mancher ſtrenge Zug ſeines
Charakters iſt nur zu verſtehen aus ſeiner Ge
ſamteinſtellung heraus die dem hohen Jdeal
ernſter Pflichterfüllung zuſtrebte Der Vielbe
ſchäftigte fand noch Zeit über ſeinen Beruf
hinaus ſich mit ſchön geiſtigen Dingen zu be
ſchäftigen und beſonders der evangeliſchen Preſſe
und ihrer Wirkung in er Oeffentlichkeit ſeine
Aufmerkſamkeit zu ſchenken Er war ein evange
liſcher Führer ein unbeſtechlicher Chriſt ein
deutſcher Mann

nun die drei Beſchuldigten auf die Anklage
bank Aber es ergab ſich daß an der Sache
herzlich wenig dran war Stoye konnte ſeine
Ausſagen nicht aufrechterhalten Er mußte
ſie immer mehr einſchränken Unter dem Eid
blieb nur noch Auf mich iſt eines Nachts ge
ſchoſſen aber ich weiß nicht von wem Die
Angeſchuldigten konnten zum Teil auch einen
Alibibeweis erbringen

Das Gericht erkannte auf nichtſchuldig des
Mordverſuchs Aber Paul Brandt erhält
einen Monat Gefängnis wegen unerlaubten
Waffenbeſitzes Die Strafe gilt als durch die
Unterſuchungshaft verbüßt

Schieösſpruch in der Metallinduſtrie
Hier fanden vor dem Schlichtungsausſchuß

Lohnver handlungen für die mitteldeutſche
Metallinduſtrie ſtatt Es wurde ſchließlich ein
Schiedsſpruch gefällt der vorſchlägt allen über
18 Jahre alten Arbeitern eine Zulage von
2 Pfennig allen unter 18 Jahre alten Ar
beitern eine Zulage von 1 Pfennig zu geben
Das neue Lohnabkommen ſoll ab 1 Februar
Gültigkeit haben mit achttägiger Kündigungs
friſt Der Schiedsſpruch iſt gegen die Stimmen
der beiden Beſitzerparteien gefällt worden
Dem Verband Mitteldeutſcher Metallindu
ſtrieller ſowie den Gewerkſchaften iſt eine Er
klärungsfriſt bis Sonnabend den 7 Februar
1 Uhr mittags gegeben worden

Donnerstag den 5 Februar 1925

Der Rektor unſerer Univerſität Prof Dr
Schieck legte danach am Sarge einen Kranz
nieder ebenſo die Dekane der mediziniſchen und
theologiſchen Fakultäten denen v Hegel als
Ehrendoktor angehörte Es ſprachen ferner Ver
treter der Luthergeſellſchaft der evangeliſchen
Miſſionshilfe des Evangeliſchen Preßverbandes

J Blakt

Der Streit um den Alkohol
Der Abwehrbund gegen die Uebergriffe der

Abſtinenzbewegung Geſchäftsſtelle Halle beſchäf
tigt ſich in einer Zuſchrift an uns mit dem be
kannten offenen Brief des Regierungspräſidenten
Dr Grützner der ſich ſehr energiſch gegen die
Behauptung wehrt er habe durch einen Erlaß ſei
nen Beamten Abſtinenz auferlegt und namentlich
mit dem Landtagsàbdeordneten Dr Schomberg
dem Referenten in jener Merſeburger Verſamm
lung nicht gerade ſänftiglich umgeht Der Ab
wehrbund richtet an Herrn Dr Grützner folgende

fünf Fragenoken Sie Herr Regierungspräſident nicht
für Deutſchland des Verbandes evangeliſcher kurz nach Ihrem Amtsantritt in Halle gelegentlich
Eltern und Volksbünde

Daneben waren vertreten der evangeliſche
Elternbund für die Provinz Sachſen der evan
geliſch ſoziale Preßverband die Gefängnisgeſell
ſchaft für die Provinz Sachſen und Anhalt das
evangeliſche Konſiſtorium durch Wirkl Geh Rat
D Jacobi und die Stadt Halle durch Ober
bürgermeiſter Dr Rive die Stadt Merſeburg
durch Oberbürgermeiſter Dr Herzog die evan
geliſchen Gemeinden Halles durch den Stadt
ſuperintendenten Meinhof die Landwirtſchafts
kammer der Provinz Sachſen durch ihren Vor
ſitzenden Landrat a D v Helldorff

Unter den Klängen des Chopinſchen Trauermar
ſches bewegte ſich der Zug durch die Stadt bis
zum Friedhof wo der Gardeverein dem alten
Kämpfer von 1870 die Ehrenſalven über das
Grab ſchoß

Wie wir hören waren Beileidsadreſſen ein
re o vom früheren Kaiſer von Hinden
urg von Mackenſen dem letzten Domherrn von

Severing für die Preußiſche Regierung von
Oberpräſident Hörſing und vom Reichsminiſter
Oeſer vom Regierungspräſidenten Grützner und
vom rn des Evangeliſchen Konſiſto
riums in Magdeburg

Einer der alten verdienſtvollen Beamten iſt
heimgegangen ein Mann deſſen Leben mit
einer Epoche deutſcher Geſchichte eng verwoben
war

h h M h
Keine Verbinölichkeitserklärung

im Bankgewerbe
Der Reichsarbeitsminiſter hat die vom

deutſchnationalen Handlungsgehilfenverband
und vom Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten
beantragte Verbindlichkeitserklärung der
Schiedsſprüche vom 16 und 17 Januar die
im Gegenſatz zu der Gehaltsvereinbarung
zwiſchen dem Reichsverband der Bankleitungen
und dem Deutſchen Bankbeamtenverein Ge
haltserhöhung von 35 Prozent in der oberen
Gruppe vorſahen abgelehnt

Straßenunfälle

Ein Radfahrer wurde geſtern nachmittag von
einem Straßenbahnwagen in der Leipziger Str
infolge ſeiner eigenen Unvorſichtigkeit ange
fahren und zu Boden geſchleudert Der Radler
erlitt leichte Verletzungen am Kopf

Ein Perſonenkraftwagen paſſierte geſtern
abend die Große Ulrichſtraße als eine Frau
plötzlich um die Straße zu überqueren vor den
Wagen lief Der Führer bremſte ſtark Da
durch geriet der Wagen ins Schleudern und riß
ein Mädchen um Der Kraftwagen brachte ſie
bei in die Klinik Dort ergab ſich jedoch

ß keine ernſten Verletzungen entſtanden ſind
In der Großen Steinſtraße ſtießen am Abend

11 Uhr ein Straßenbahnwagen und ein
onenkraftwagen der ihn überholen wollte zu

Beide Fahrzeuge wurden beſchädigt

einer von Jhnen einberufenen Sitzung an welcherunter n auch Prof Gonzer Dahlem Ver
treter der Blaukreuzler n und andere
Abſtinenzler teilgenommenwieinngJhres Programms im Jntereſſe der Ab
ſtinenz erklärt daß Sie die geſamten Jhnen un
terſtellten Beamten der Kommunen und Selbſt
verwaltungen und darüber hinaus auch diejeni
gen der Eiſenbahn und Poſt zur Enthaltſamkeit

aben bei der Ent

Selbſt

nicht nur gewinnen ſondern auch ver p flicht en
wollten und hat nicht Herr Prof Gonzer bei die
ſer Gelegenheit das endliche amtliche Eingreifen
von amtswegen beſtätigt2 Haben Sie bei dieſer Gelegenheit nicht auchvon de Abſicht geſprochen dieſe Beamten als Ge

rippe für den Aufbau einer Organiſation g
den Alkoholismus zu verwenden und ſie zum
richt und zur Verantwortung heranzuziehen

3 Sind Sie nicht willens Jhre privaten ab
ſtinenzleriſchen Beſtrebungen in Jhre amtlichen
Funktionen aufzunehmen und ſo entgegen den be
ſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen Gewerbe die
Sie pflichtgemäß ſchützen und fördern müßten
dem ÜUntergange entgegenzuführen

4 Benutzen Sie nicht den Jhnen zur Verfügung
ſtehenden garßerge zur Verbreitung ab
ſtinenzleriſcher Flugſchriften

5 Zu welchem Zwecke haben Sie den als Ab
ſtinenzfanatiker bekannten Lehrer Theuermeiſter
aus Weißenfels ſeinem eigentlichen Berufe ent
zogen und Jhrem Beamtenapparat eingereiht

GutsbeamtenTagung
Der Bezirksverein Provinz SachſenAnhakt

des Reichsverbandes land und forſtwirkſchaft
licher Fach und Körperſchaftsbeamten hielt in
Halle ſeine Jahresverſammlung ab An Stelle
des zurücgetretenen Adminiſtrators Fock wurde
Direktor BlumſcheinThale Harz zum 1
Vorſitzenden ferner wurden zum ſtellvertreten
den Vorſitzenden Adminiſtrator Fath in Welle
zu Beiſitzern Adminiſtrator BehrensArtern Jn
ſpektor Fenchland Dohndorf und Buchhalter
Lehmann MagdeburgSüdoſt gewählt bzw
wiedergewählt

Anh
Stabilität im Mitgliederbeſtand Mit der
vinzialvereinigung der land und forſtwirtſchaft
lichen Arbeitgeberverbände beſtehen bereits ſeit
Juni 1919 ein als allgemein verbindlich erklärter
Tarifvertrag ſowie mehrere bezirklich abge
grenzte Tarife für Brennereiangeſtellte Die
Stellenloſigkeit iſt leider noch im Zunehmen be
griffen und betrifft beſonders viel verhefratete
Beamte Um hier helfend einzugreffen iſt im
Verein mit den benachbarten Bezirksvereinen
Brandenburg Mecklenburg Thüringen Heſſen
und Freiſtaat Sachſen eine Hinterbliebenen und
Erwerbsloſenunterſtützungskaſſe auf dem Umlage
verfahren errichtet worden 58 Beamte konnten
re Verband in andere Stellen gebracht

wer tBeſonders erwähnt wurde noch die in Aus
ſicht Penſionskaſſe für Gutsbeamte welche die Arbeitgeber für die GutsBerſone

onen aber nicht verletzt beamtenſchaft einrichten wollen

T otentanz
Ein mittelalterliches Spiel der Holtorftruppe

in der Kirche am Markt

Tiefes Dämmern
Uralte Kirchenwände grau vom Gebet ver

gangener Geſchlechter
Nur oben von der Orgel her ſpielt Licht

und Schatten um die Kreuzgewölbe Eine
Fledermaus ſchwebt lautlos zwiſchen Säulen
und Bogen

Vor dem Altar eine dunkle Wand von
Tuch

Und die Orgel ſpielt Ein dumpfes Lied
von Leid und Tod ein frohes Drängen
des Lebens wie frühe Gotik jäh bricht ſie
ab Ein Engel ſpricht

Ein Schurren und Schreiten und Laufen
im lautloſen Raum den langen dunklen
Mittelgang entlang Dann ſteht es vor dem
Altar vor ſchwarzer Wand der Tod Jn
ſchwarzem Gewand bleich die Arme bleich
das Geſicht

Und die Orgel ſpielt ein dämontiſches
Spiel das der Tod auf ſeiner Flöte bläſt

Ein Schurren und Schreiten im dunklen
Mittelgang Zum Tanz mit dem Tode
ſchreiten

Kaiſer Wucherer
Kaiſerin Bauer
Domherr Jungfrau
Kloſterfrau Reitersknecht

Jedem ſpricht der Tod ſeinen Spruch
Mahnend höhnend lockend wägend
richtend befreiend jäh hinreißend
ermunternd wehmütig tröſtend Jedem
ſeinen Spruch Und tanzt ihm den Totentanz

Dann ſpricht der Tod den Schluß
Tretet all her weſſ Standes ihr auch ſeid

Machet euch alle zum Sterben bereit
Bitterlich ſterben iſt der erſte Sang
Der andre iſt der Glocken Klang
Der dritte iſt in kurzen Stunden
Biſt du vergeſſen von deinen Frunden
Und der Chor der Seelen ſingt

O Chriſt durch deinen Tod ſind wir erloſt
Sei du uns ein ewiger Troſt

Amen

Uralte Kirchenwände grau vom Gebet ver
gangener Geſchlechter

Eine Fledermaus ſchwebt lautlos zwiſchen
den Bogen

Uralte Frömmigkeit ſteigt auf aus tiefem
Dämmer und ſchwebt mit Licht und Schatten
um Säulen und Gewölbe

Jſt es ein Spiel Oder iſt es das
Leben Oder iſt es der Tod

Frage das Volk der Vergangenheit das
dieſe Totentänze ſchuf Oder frage die die
es neu erſchufen Oder frage den Orgel
klang der das Spiel begleitend durch den
Kirchenraum und durch die Herzen klang
Oder frage dein eigenes zuckendes Herz das
zwiſchen Freude und Leid im dunklen Kreuz

des Lebens entgegenſchlägt dem

J PlautAbenòö
Der bekannte Humoriſt J Plaut der amDienstag im aliaſaal einen heiteren Abend

gab fand den Saal voll beinahe bis auf den
letzten Platz Er gab eine Ausleſe aus ſeinem
großen Programm Die Zuhörer freuten ſich über
den zündenden Witz Plauts und ſie kamen aus
dem Lachen nicht heraus Den größten Beifall
erzielte Plaut der alle Dialekte errſcht und
im Beſitz einer ſchönen Stimme iſt mit ſeiner Pa
rodie eines Tierbändigers einer Wandermenage
rie dann als Szupan aus dem Zigeunerbaron und
als der alte taube Diener aus Hoffmanns Er

e Plaut ſang noch eine Menge alter be
annter Soldatenlieder auch al ie bereits

in Vergeſſenheit geraten ſind n Vortrags
i ernſterer 5 euch et ter mußte e zu engaben bequemen

Modernes Theater
Lach dich tot dann lebſt du lange ſcheint

auch in dieſem Monat die Parole des
Modernen Theaters zu ſein d h im erſten
Teil des Programms kommt man nicht dazu
denn da tanzt Trudi van Dee in hervor
ragender Weiſe Trudi tanzt nur nd
ertänzelt ſich reichen Beifall Anſchließend
bri Heddy Göring einige warm
emp ne Lieder zum Vortrag re

Stimme iſt gut nur müßte ſie üben den Ton
etwas mehr zu halten

a uagd dann kommt die Königin der
in der die verzwickteſten Situationen

vorkommen Stadtrat Lampe alias Willy
Schur t noch einmal eine anſtändige
Freu en zu müſſen und gerät ausge
rechnet an Lora Friedel Höfer die Königin
der Luft deren Vater Menageriedirektor iſt
Und dieſer Hannibal benannt läßt den zu
künftigen Selbſtmordkandidaten nach ſeinerKeile targen daß es nur ſo knallt

Bis doch nein hingehen und ſelber
t

Friedel Höfer als Kvnigin der Luft
war die feingebildete Dame Richard
Erlecke als Menageriedirektor tobte gewel
a auf der Bühne umher und gab dadurch

illi Schur Ge it ſich mimiſch und
ſprachlich manche Beifallsbezeugung zu holen

Die übrigen Darſteller fügten ſich ſehr gut
ein das Stück war flott geſpielt brachte manch
anſprechende Tanzparodie und zeigte nette

Bühnendekorgation JTanzgaſtſpiel Hannelore Ziegler die don
der Jntendanz des Stadttheaters für ein
Tanzgaſtſpiel verpflichtet wurde wird all

i großen Muſtkalität ge

Glieder zittern alles tanzt und glüht
Karten zu Schauſpielpreifen an der Kaſſe
des Stadttheaters Am heutigen
76 Uhr Zar und Zimmermann Donners
tag Schwanenweiß Freitag Zar und Zim
mermann Sonnabend Tänze Hannelore

h
nTan e e neuer
Sepp Summer Lieder Gitarre Derin Halle ſchon wohtdetanner

veranſtaltet zweiten Male in d
Winter am Donnerstag 5 8 Uhr
W 3 Degen einen Der
ſond ltes Programmdem Freie a der Heiterkeit ſener iſt

Kart der G uiletintel nd en der ehe Se
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Wohin gehören die Spargelöer
Von unterrichteter Seite wird uns geſchrieben

Jn manchen Tagesblättern e in der letzten Jeit
wiederholt Anzeigen und Artikel erſchienen die
vor dem Sparen bei öffentlichen Sparkaſſen war
nen und nach denen ſogar der Sparerſtreik or
ganiſiert werden ſoll Es iſt an der Zeit dieſem
ebenſo unvernünftigen wie unverantwortlichen
Auslaſſungen entgegenzutreten damit ſie nicht
in unklaren Köpfen Verwirrung und in unſerer
Volkswirtſchaft ſchweren Schaden anrichten

Es muß einmal ausgeſprochen werden daß
eine ſolche Propaganda die öffentliche Meinung
in einer geradezu s 44243 Weiſe vergiftet
und daß z ſich an der Geſamtheit unſeres Volkes
auf das ſchwerſte verſündigt wenn ſie dazu auf
fordert nicht mehr zu er ſondern den Useber
ſchuß der Einnahmen über die Ausgaben in Sach
werten anzulegen oder wie ehemals im Strumpf
aufzubewahren Ueberall wo Führer des Volkes Staatsmänner und Wirtſchafts ührer öffent
lich zu Wort gekommen find haben ſie mit beſon
derer Betonung die Mahnung an alle Volks
ſgigtep gerichtet den Wiederaufbau der Wirt

aft durch beharrliches Sparen in der Einzel
und Geſamtwirtſchaft zu fördern um den Wohl
ſtand des Einzelnen zu heben und der Produktion
neue Mittel zuzuführen Jeder vernünftige
Deutſche iſt ſich darüber klar daß wir uns aus
Armut Verelendung und Verſklavung nur wied

erheben vermögen wenn jeder Eingelne ſitrenge Rechenſchaft ablegt über ſeinen Verbrauch
wenn jeder ſich zum Ziele ſetzt von ſeinem er
worbenen Einkommen etwas n ulegen d
zu ſparen Daß dieſe Gelder der Wirtſchaft un
dem einzelnen nichts nützen wenn dafür entbehr
liche Sachwerte angeſchafft oder wenn ſie in den
Strumpf geſteckt werden weiß heute jedes Kind
Nur dadurch erhalten die Rücklagen für den ein

und für die Wirtſchaft ihren Wert daß ſie
parkaſſen Banken oder Genoſſenſchaften zur ver
inslichen Anlage zugeführt werden die ſie der
redit wirtſchaft zur Verfügung ſtellen

Wenn gegen dieſe wirtſchaftlichen ſtaatserhalten
den und ſtaatsfördernden Notwendigkeiten an

nen wird ſo iſt das ein alle Volksgenoſſen
chädigendes Beginnen

Wer es gut meint mit unſerem Volke der ſoll
edem ſagen daß er nach der Feſtigung unſerer

ährung mit ruhigem Vertrauen ſeinGeld wieder zu den Sparkaſſen brin
gen kann Einen höchſt erfreulichen Beweis da
für daß dieſes Vertrauen wächſt ja in den weite
77 Kreiſen völlig wieder hergeſtellt iſt liefert
as allgemeine ſchnelle Anwachſen der Sparein

lagen Der Einlagenbeſtand bei der hieſigen
ſtädtiſchen Sparkaſſe z B hat ſich wie unſere

eitung ſchon vor einigen ochen mitteilen
onnte von 10000 Rentenmark im Januar

1924 auf rund 154 Million Reichsmark Ende Ja
nuar 1925 gehoben Und an anderen Stellen ſieht
man überall das gleiche Bild Das iſt der An
fang zum Aufſtieg Schreiten wir rüſtig
weiter

r mmſ n n ſnhkhn eü ,S

Sind Lehrlinge in der Jnvalidenverſicherung
verſicherungspflichtig

Auf Grund
einiger Verſicherungsbehörden war neuerdinge
faſt allgemein die Anſicht vertreten daß Lehr
linge ie Koſtgeld oder andere Bezüge er
halten nicht verſicherungspflichtig ſeien Das
RVeichsverſicherungsamt ols oberſte
Spruchbehörde hat dieſe Entſcheidungen auf
gen und dabei die in früheren Entſchei
ungen aufgeſtellten für die Verſicherungs

pflicht der Lehrlinge maßgebenden Grundſätze
aufrecht erhalten Danach müſſen Lehelinge
die eine bare Entſchädigung erhalten gleich
viel ob dieſe Entſchädigung als Taſchengeld
Koſtgeld uſw J wird verſichert wer
den wenn dieſe Entſchädigung etwa des för
jugendliche Perſonen maßgebenden Ortslohnes
erreicht Nur wenn lediglich freier Anterhalt
verabfolgt wird iſt der Lehr ing verſicherungs
frei Werden aber neben freiem Unterhalte
auch Barbeträge gegeben ſo ſind für die Lehr

linge ebenfalls Beiträge zur iſicherung zu entrichten ſofern ieſe Beträge
etwa des Ortslohnes erreichen

Für Lehrlinge iſt ohne Rückſicht auf das
Lebensalter der Ortslohn für junge Leute
unter 16 Jahren maßgebend Dieſer beträgt
im Regierungsbezirk Merſeburg 1,10 Mk
Lehrlinge ſind verſicherungsvflichtig wenn ihr
wöchentlich Verdienſt 2 Mk und mehr be
trägt

Jrgenöwo
Von Ljubow Gagelmann

de in der Luft
iegt ein Frühlingsklingen

Süßer weicher Blumenduft
Zages Vogelſingen

rgendwo im ſanften Wind
eht ein heimiich Grüßen

Läßt das junge Lenzeskind
Seine Wonnen ſprießen

d im Herzen drin
eimt ein ſtilles Hoffen

re werden Herz und Sinn
ubelnd jung und offen

Aus einer Gedichtſammlung die jetzt eine
junge Hallenſerin Ljubow Gagelmann unter
em Titel Herzerlebniſſe erſcheinen läßt

irrtümlicher Entſcheidungen P eldungen neuer Schülerinnen vermittelt

Das Abraupen der Pbſtbänme hat bis zum
15 März zu erfolgen Zuwiderhandelnde
haben neben ihrer Beſtrafung gemäß S 368
Nr 2 R Str G B die zwangsweiſe Aus
führung auf ihre Koſten zu gewärtigen

Miſſions Sonntag der Domgemeinde Am
nächſten Sonntag 8 Februar wird die Dom
gemeinde wieder wie in früheren Jahren ihr
Miſſionsfeſt feiern Nach dem Vormittags
Gottesdienſt wird im Donmgemeindeſaale
Kl Klausſtraße 12 eine Ausſtellung von
Miſſions Arbeiten die ſpäter nach Baſel ge
ſchickt werden ſollen von 11 vormittags bis
6 Uhr nachmittags verbunden mit geſelligem
Beiſammenſein der Miſſionsfreunde und
Freundinnen ſtattfinden Der Baſler Miſ
ſionar Spaih wird um 5 Uhr im Miſſions
kindergottesdienſt verbunden mit dem Abend
gottesdienſt und um 8 Uhr im Miſſionsge
meinde Abend Kl Klausſtraße 12 ſprechen
und insbeſondere um 8 Uhr Lichtbilder aus
Jndien und China zeigen Auch der Dom
kirchenchor Dr Schönherr wird dabei mit
wirken

Das Verzeichnis der Gefallenen der Neu
marktgemeinde Stephanus und Laurentius
Bezirk liegt bis zum 13 Februar zur event
Berichtigung oder Ergänzung im Küſteramt
Kirchtor 26 aus

Der Kriegerverein von 1860 hielt am
Montag ſeine Monatsverſammlung im Deut
ſchen Geſellſchafts Haus ab Der Abend war
dem Wiederbeleben des kolonialen Gedankens
gewidmet und erhielt ſeine beſondere Bedeutung
durch den Vortrag des Kameraden Krug von der
Beſatzung unſeres ehemaligen Kreuzers Königs
berg An Hand mehrerer intereſſanter und treff
lich gelungener Aufnahmen führte Kamerad Krug
den zahlreichen Zuhörern Land und Leute unſerer
ehemaligen ſchönſten Kolonie Deutſchoſtafrika
vor Den Heldenkampf der Königsberg und
unſerer tapferen Schutztruppe mit ihren braven
Askaris die von aller Welt und Zufuhr abge
chnitten einen entbehrungsreichen Kleinkrieg
ührten wußte er trefflich zu ſchildern Reicher

Beifall lohnte ihn für ſeine intereſſanten Aus
führungen Einige trefflich vorgetragene Ge
n von Frl Dietz umrahmten den

end

Die Kinderpflegerinnenſchule beginnt im
April einen neuen Jahreskurſus Jn ihr er

junge Mädchen in allen Zweigen der
inderpflege eine theoretiſche und praktiſche

Ausbildung die ſie dann beruflich als L inder
gärtnerin zweiter Klaſſe betätigen können
die aber auch für ihr weiteres Leben eine
wertvolle Ergänzung ihrer Schulbildung be
deutet Die jetzt noch in der Ausbildung be
griffenen Schülerinnen werden Ende März
entlaſſen und können dann in Familien
ſtellung gehen Auskunft darüber und An

Schweſter Anna Mund Roonſtraße 3 del
heidsruh Siehe Anzeige

Auslandſtudien der Univerſität Jm dritten
Vortrag am Donnerstag 5 Februar beſpricht
Herr Regierungsrat Dr Mohr Hamburg heute
vielleicht der beſte Kenner dieſer Verhältniſſe
die gegenwärtige Lage in ChinaSiehe Anzeige

Kochs Künſtlerſpiele Das Februarpro
ramm iſt wiederum ſehr reichhaltig Curt
rug als Anſager macht nicht viel leere

Worte wie man das ſonſt ſo häufig findet
ſondern iſt ein witziger manchmal etwas
ſatiriſcher Führer der ſchnell den Kontakt mit
dem Publikum herſtellt Das Excelſior Ballett

Spitzen und Stepptänze erfreuen Walter
Groſch als ſächſiſcher Komiker wirkt nicht durch
Gliederverrenkungen ſondern bringt einige
neue ſchöne Erzählungen aus ſeinem rei be
wegten Leben Gretel Thomſon iſt eine Stim
mungskanone die etwas derbe Hausmanns
koſt bietet Jn Leni Waldkind ſtellt ſich u
ein urwüchſiges Tirolerkind vor das ſeine

dler herausſchmettert daß es eine Art hat
ephiſto der Wunderhund wird den Hallen

ſern noch von früher bekannt ſein ſeine
Leiſtungen ſind verblüffend Die große Attrak
tion des Programms iſt Maya de Ottero eine
Geigenvirtuoſin mit fabelhafter Technik und
fein ſeelenvollem Spiel

Ein Künſtlerfeſt in der Halle des Verg
königs veranſtaltete am Montag Abend der
Deutſche Muſikerverband Ortsgruppe Halle im
großen Saal des Wintergartens Reger Be
trieb herrſchte gleich von Anfang an bei den
Berggeiſtern die ſehr erſtaunt waren in die
ſem Jammertal ein fideles Koſtümfeſt anzu
treffen Allerlei neckiſche Ueberraſchungen
blieben nicht aus und der Herr Oberamt
mann hatte vollauf zu tun um es mit den
Geiſtern nicht zu verderben Und als um 12
Uhr die Berggeiſter im trauten Verein mit
den koſtümierten Damen einen Rundgang an
traten da herrſchte eitel Glück und Freude
Bis zum r Morgen hielten die Geiſter
lein das Menſchengeſchlecht in ihrer Halle ge
fangen

Vorbereitungen zur Gründung eines
Mitteldeutſchen Sängerbundes Ein engerer
Zuſammenſchluß aller den Männergeſang
pflegenden Vereinigungen Anhalts und der
Provinz Sachſen iſt in einer in Köthen abge
haltenen Beſprechung von Delegierten der
drei im weſentlichen in Frage kommenden Ver
bände angebahnt worden Es waren ver
treten die Provinzial Liedertafel 600 Stim
men der Anhaltiſche Sängerbund 700 Stim
men und der Sängerbund An der Saale
5000 Stimmen Dem Vorſchlag im Jnter

eſſe der Sangespflege gedeihlich miteinander
u wirken wurde von allen Delegierten zugeimmt Den Ortsgruppen wurde empfohlen

einen Gegenſeitigkeitsverkehr aufzunehmen
Dadurch ſoll der Grund gelegt werden zum
Mitteldeutſchen Sängerbunde der dann alle
Sängervereinigungen umfaßt

Zoo Donnerstag 5 Februar abends
8 Uhr 12 volkstümliches Sinfoniekonzert des
Wittekind Orcheſters Leitung Benno Plätz

Siehe Anzeige
I CugQhhililadaehhherhhlè

Runöfunkprogramm

Leipziger Meßamtſender Donnerstag den
5 Februar Wirtſchaftsrundfunk 4 Uhr
Land wirtſchaftliche Preisberich e 6 UhrLandvwirtſchaftliche Prensberichte Wieder
holung 6,15 Uhr Landw rtſchaftlichez Preis
berichte Fortſetzung Rundfunk für Anterhal
tung und Belehrung 12 Uhr Mittagsmuſik
12,55 Uhr Nauener Zeitzeichen 1 Uhr
Borſen und Preſſebericht 4,30 6 Uhr Kon
zert der Hauskapelle 6,45 7 Uhr Steuer
rundfunk 7,30 8 Uhr Vortrag Von
ſchriftſteller Ernſt Smigelski Das Weſen
der Programm Muſik 8,15 Uhr Militär
kor ert des 3 Batl 11 re S
Leipzig Leitung en meiſter Bier
Anſchließend etwa 9,30 Uhr Preſſebericht
und Sportfunkdienſt 10 11,30 Uhr Funk
Brettl Mitwirkende Martina Otto Morgen

beſteht aus vier jungen Damen die durch

an

u verkaufen

Möobelſabei

Halle Alter Markt 2

dmhumngef hansſhiahieneVurf

lang ſchwer an darunter 50 Pfd Cer
velat 10 Pfd SardEpilepſie Leberwurſt 20 Pfd

Fallſucht und Krämpfen Rotwurſt an Private
gelitten und ſchon über abzugeben Offert mit
10 Jahre geſund ſo Preis unter H 1690 an
gebe ich aus Dankbar die Exp dieſ Zeitung
keit unentgeltlich Aus pVringmaſchinenkunft wie dieſer behan
delt wurde Bitte Rück repariert und ſetzt neue

Wa zen einW e 6w eii Otto Sparmann
neben WalhallaKuhlenſtraße l

Mülheim a d Ruhr

Amtlich beglaubigt 604Fernſprecher

aeneneeh

ſtern Rezitation Hans Kretzſchmar Liederzur Laute und die Rundfunkhauskapelle

Wetterbericht der Wetterwarte Jmenau

Vorausſage für Donnerstag Fortbeſtanddes e milden Wetters Vorübergehend
leichter Froſt in Höhenlagen Mäßige weſtliche

Winde

ten
Witteüungeo Vereines aſw werden vater dieſer Rudeſt zumeemäßigteo pruw oos 0 Goldpfo für Cir Zelle aufgenommen

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Orts
ruppe Halle Bezirk Mitte Freitag 6 FebruarLoebe Uhr Se irtsverſammlung im Mars la

Tour Vortrag des Kameraden Seibt Bezirk
SüdWeſt Nächſte Bezirksverſammlung Donners
tag 5 Februar abends 8 Uhr im Hofjäger
Bücherſpenden erbeten Alle Kameraden werden
gebeten in ihrem Bekanntenkreiſe darauf hinzu
weiſen daß die Preſſeſtelle Alte Promenade 10
zur Errichtung einer Bibliothek Bücherſpenden
entgegennimmt

Verein ehem Angeh der Königl Sächſ Armee
Sonnabend 7 Februar abends 6 Uhr im un
teren Saale des Stadtſchützenhauſes Zuſammen
kunft Nur Mitglieder des Vereins und deren
Angehörige haben Zutritt

r Volkspartei 4 FebruarMittwoch abends 388 Uhr Kurſus im Landes
verband Leipziger Str 17 II des geunden und kranken Kindes Maſ age Geſundhrjlege 5 Februar Donnerstag abends
8 Uhr Vortragsabend der Gruppe n im
Neumarktſchützenhaus kleiner Saal rofeſſor
Karo ſpricht über den Völkerbund 6 Februar
Freitag abends 8 Uhr gepreeg der Deutſch
nationalen Jugendgruppe im Deutſchen eſell
ſchaftshaus Leipziger Str 63 Muſik Rezi
lationen Feſtrede Schulrat Buſſe turneriſche
Vorführungen Vorverkauf in der Geſchäftsſtelle

Alte 10 Landesverband und bei Frau
Schwieger Rathausſtr 15 10 Februar Diens
tag abends 8 Uhr Geſellſchaftsabend der Gruppe
SuüdOſt im oberen Saal des Stadtſchützenhauſes
Begrüßung Anſprache Theater Der Vetter aus
Bremen von Theodor Körner Reigen von 32
Mädchen in Koſtümen und verſchiedene Darbie
tungen Eigene Feſtzeitung und Programme Die
anderen Gruppen ſind eingeladen Bis auf
weiteres finden ſtatt Jeden Montag abends 30
Uhr Nähabend im Landesverband er
Straße 17 II Jeden Mittwoch abends 8 Uhr
Uebungsſtunde der en ren in der
Turnhalle der Frieſenſchule Jeden Mittwoch
abends 8 Uhr im Landesverband Sitzung der
Hausangeſtelltengruppe Jeden Sonnabend nach
mittags 4 Uhr Turnen der Kinder und Jugend
gruppe in der Turnhalle der Frieſenſchule

JahresFrauenverſammlung der Deutſchen
Volkspartei Jnfolge baulicher Veränderungen
muß die für Freitag 6 Februar abends 8 Uhr
nach dem Haus der D V P einberufene Jahres
n nach dem unteren Saal desohenzollernhofes Magdeburger Str 65 verlegt
werden Alle in der Deutſchen Volkspartei orga
niſierten Frauen ſind zu dieſer Verſammlung herz
lichſt eingeladen

Muſikaliſcher Abend Die Jugendgruppe der
Deutſchen Volkspartei veranſtaltet am Dienstag
den 10 e abends 8 Uhr im Deutſchen
Geſellſchaftshaus obere Leipziger Straße einen
muſikaliſchen Abend Ausführende ſind Fräulein
Lotte Semerau Geſang Herr Muſtkdirektor
Hans Teichmann Violine Herr Lehrer Buſch
Merſeburg Klavier Herr Konzertmeiſter Lutze
Flöte Herr Hans Kießner Cello Die Vor

tragsfolge iſt ſorgfältigſt zuſammengeſtellt und
verſpricht genußreiche Stunden Beſonders her
vorzuheben iſt ein altdeutſches Duett für Violine
und Flöte geſpielt von Herrn MufſikdirektorHans Teichmann und Herrn Tor ſeren Lutze
welches in Halle zum erſten Male aufgeführt
wird Der Reinertrag des Abends iſt für den
Bibliotheksfonds der Jugendgruppe beſtimmt
Programme welche zum Eintritt berechtigen
ſind zum Preiſe von 1 Mark pro Stück im Vor
verkauf im Spielwarenhaus Weibezahl obere
Leipziger Straße Mitteldeutſchen Verlag Alte
Promenade 10 Buchhandlung Neubert Poſtſtraße
und im Haus der Deutſchen Volkspartei Große
Steinſtraße 37 erhKltlich Wir bitten alle Partei
mitglieder die Jugendgruppe durch regen Beſuch
der Veranſtaltung zu unterſtützen

Geſchäftsverkehr
Um den wirtſchaftlichen Nöten wirkſam zu be

gegnen iſt es für die Hausfrau vor allen Dingen
wichtig den Nährwert der notwendigſten Nah
rungsmittel zu kennen damit kein Pfennig un
nütz ausgegeben wird Seines hohen Kalorien
r wegen wichtig iſt vor allem das FettMit der Feinkoſtmargarine Schwan im Blau

band iſt ein höchſtwertiges Nahrungsmittel auf
den Markt gekommen das in bezug auf Nährwert
alle höchſten Anforderungen befriedigt Die Blau
bandmargarine 8 herrliches Aroma und einen
friſchen reinen Geſchmack

alle Hautunreinigkeiten u Hautausschläge w Mitesser kinnen

Pickel usw zu vertreib best in tägl Wa chungen m d echten

Teershwefel Joiſe
von Bergmann Co Radebeul Oberall erhältlich

e J
Eigentum und Verlag Saale zeitungs Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b H

alle a d S Verantwortlich für den redaktionellen
eil Dr Erich Krüger Halle a d für den

Anzeigenteil Fr Boektger Halle a d S Sprech

W

e
W War

V u 7 Ah 53 3h n i5 2 r 3 D e

nde der e leearße Wochentäglich nur von 9 bis
Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manufkripta

wird keinerlei Gewähr übernommen
m

spart Seife und Seifenpulver
Mitverwendung von HemkKo bei der
Wöſche verbilſſgt das Waſchen
Vorzügliches Finweichmmniffel
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